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Pädagogische
Blätter.

Vereinigung des ..Mnieher. Erziehungssreundes" und der Mag. KtStter-.

Organ des Vereins Mot. Kehrer und SAtmnner der Mmiz
und des schtneizerischen datdotischen Crzietjnngsveretns.

Ewstedeln. 13 März. 1914. Nr.tt 2(. Jahrgang.

Redaktionskommission z

HH. Rektor «eiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident? die HH. Seminar-Direktoren Paul Dlebolder
Rickenbach <Schwyz> und Laur. Rogaer, Httzkirch, Herr Lehrer I. Seitz, Amden (St. »allen)
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einflebeln. «insendungen sind an letzteren, als den

«Hef-Redaktor, zurichten, Inserat-« usträg« aber an HH. Haasenstein ä- «ogler in Luzern

Abonnement î
Erscheint wSchentlich einmal mit «ine» vieeielsähritchen »eilag« sür kath. Lehrerinnen

und rostet jährlich Fr. «do mit Portoznlage.
Bestellungen bei den Verlegern? Eberle t- Rickenbach, Berlagshandlung, Etnstedel«.

Krankenkasi« des Berein» kath. Lehrer ««» S-l ulmänner »er «chwetz?
«erbandspräsident Hr. Lehrer I. e-sch, St. Ftden; « erb andska ssier Hr. Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Bonwil (Check IX

Inhalt: Gedankensplitter. — Zur Beurteilung der Schüler durch den Lehrer. — »onferenzliche».

- Au» der Urschweiz. — Eine neuzeitliche Kurrentschrift für alle Sprachen. — Literatur. —
Briefkasten der Redaktion. — Inserate.

Gedankensplitter.
Aus Albert Maria Weiß. Die Kunst zu leben.

Ich Hass» alle Superlative (schreibt Metternich an Varnhagen),
denn sast nie sind die Sachen von der Art, daß sie diese Bezeichnung

fordern.

Unsichere Gedanken erzeugen verworrene Worte. Der Salto-

mortaleStil, der das Ideal der modernen Schriftstellern bildet, verdirbt

Geist und Charakter.
Man muß nur wollen wollen:
Man kann schon, wenn man will.
Seitdem ließ ich wie ein Blinder

Mich von Gott im Kreise drehn;

Nahm der Kreis von ihm den Ausgangs

Muß er wieder zu ihm gehn.
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